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Neuer Vorstand bei der Evangelischen Aktionsgemeins chaft für 
Familienfragen in Sachsen (eaf Sachsen) 
 
(Dresden). Die Mitgliederversammlung der eaf Sachsen hat turnusgemäß einen 
neuen fünfköpfigen Vorstand für die nächsten 3 Jahre gewählt. Erneut sind 
unterschiedliche familienbezogene Professionen und verschiedene sächsische 
Regionen vertreten.  
 
Frau Christiane Lammert, 48, wurde einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. Die 
Dipl. Sozialpädagogin engagierte sich bisher für den Fachverband psychologische 
Beratung des Diakonischen Werkes Sachsen als Beisitzerin im Vorstand. Christiane 
Lammert arbeitet seit mehr als 10 Jahren hauptamtlich in der Beratungsstelle für 
Schwangere, Paare und Familien des Diakonischen Werkes Löbau-Zittau gGmbH.  
 
Herr Friedhelm Fürst, Diakonisches Werk Sachsen, wird in dem Gremium erneut den 
stellvertretenden Vorsitz übernehmen. Als Beisitzerinnen und Beisitzer wurden 
gewählt: Frau Monika Martin, Evangelische Frauenarbeit; Frau Angela Zscheischler, 
Familienzentrum – Mehrgenerationenhaus Radebeul und Herr Frank del Chin, 
Landeskirchenamt Sachsen. 
 
Die Evangelische Aktionsgemeinschaft für Familienfragen – Landesarbeitskreis 
Sachsen e.V. setzt sich als familienpolitischer Dachverband der Evangelischen 
Kirche für Familien auf den Verantwortungsebenen in Politik und Kirche ein. „Wir 
wollen mit unserer Arbeit Familien in Sachsen stärken und eine familiengerechte 
Gestaltung von Politik, Gesellschaft und Kirche erreichen“, so die neue Vorsitzende, 
Christiane Lammert. Die Förderung von Familienbildung und -beratung und die 
Verbesserung der sozialen Lagen von Familien sind zwei Schwerpunkte der Arbeit 
der eaf. „Wir werden uns auch weiterhin dafür einsetzen, dass Kinder und Familien in 
unserem Land ausreichende Unterstützung erhalten – unter anderem durch 
Transferleistungen, Bildungszugänge und familienfreundliche Arbeitsbedingungen“, 
erklärt Christiane Lammert abschließend.  
 
 

08.07.08 

 

 

 

Seite 1/1 


